
 

 

 

K R E I S  D Ü R E N 

Amt für Schule und Bildung 

 

An die  

Erziehungsberechtigten / neu angemeldeten Schüler*innen 

 

• des einjährigen vollzeitschulischen Ausbildungsvorbereitungsjahres 
• der Berufsfachschulbildungsgänge 
• der Bildungsgänge der Fachoberschulen (Klasse 12 S) 
• des zweijährigen Bildungsganges der Fachoberschule, Klasse 11   
• der Fachschule für Sozialpädagogik  
• der beruflichen Gymnasien 

  

am Berufskolleg Jülich, Bongardstr. 15, 52428 Jülich 
am Berufskolleg für Technik, Nideggener Str. 43, 52349 Düren 
am Nelly-Pütz-Berufskolleg, Zülpicher Str. 50, 52349 Düren 
am Berufskolleg Kaufmännische Schulen, Euskirchener Str. 124-126, 52351 Düren 
 

Merkblatt 

Schülerfahrkosten für Vollzeitschüler*innen 

 

1. Was sind Schülerfahrkosten? 

Schülerfahrkosten sind die Kosten für die Fahrt von zu Hause zur nächsten Schule. Das steht 
in der Ausführungs-Verordnung zum Schul-Gesetz NRW. 

Schülerfahrkosten sind die Kosten für die günstigste Art der Fahrt von zu Hause zur nächsten 
Schule. Der Kreis Düren entscheidet, was die günstigste Art der Fahrt zu den Berufskollegs ist. 

 

2. Wann habe ich einen Anspruch? 

Sie müssen in Nordrhein-Westfalen wohnen (für Schülerinnen und Schüler, die im Ausland 
wohnen, gibt es besondere Regeln) und es muss mindestens eine der folgenden Bedingungen 
zutreffen: 



 

 

a) Der einfache Fuß-Weg von Ihnen zuhause zur Schule oder zum Praktikum (Schulweg) ist 
länger als 5,0 km. 

oder 

b) der Schul-Weg ist besonders gefährlich. Das ist zum Beispiel so, wenn der Schul-Weg die 
meiste Zeit an einer stark befahrenen Straße ohne Gehweg oder ohne befahrbaren Rand 
führt. Oder wenn man eine stark befahrene Straße ohne Verkehrs-Regeln überqueren 
muss, 

oder 

c) Sie brauchen ein bestimmtes Verkehrsmittel auf Dauer (mindestens 8 Wochen) wegen 
einer Krankheit oder einer Behinderung. Sie brauchen einen Schwer-Behinderten-
Ausweis oder ein ärztliches Attest. Das sollten Sie auch mit Ihrer Anmeldung vorlegen. 
Durch das Attest muss man erkennen: 

a. die Art der Krankheit/Behinderung 

b. eine Bestätigung, dass der Schul-Weg nicht zu Fuß oder mit dem Bus oder der Bahn 
gemacht werden kann und 

c. wie lange jemand krank oder behindert ist. 

 

3. Welche Beförderungsmöglichkeiten gibt es im Schuljahr 2025/2026? 

 

Bus und Bahn mit dem Deutschland-Ticket 

Diese Infos gelten für das Schuljahr 2025/2026. Und nur, wenn es das Deutschland-Ticket 
auch über das Jahr 2025 hinaus gibt. 

Das Deutschland-Ticket gibt es auf Antrag von der Rurtalbus GmbH für das Schuljahr 
2025/2026. Das Ticket ist nicht übertragbar. Es dürfen also keine anderen Personen mit dem 
Ticket gefahren werden. Und es gilt auch nicht für die 1. Klasse von der DB oder für Fern-Züge. 

Sie können mit dem Ticket zur Schule, zum Praktikum oder in der Freizeit überall in 
Deutschland fahren. Weitere Informationen gibt es von der Rurtalbus GmbH. 

Das Deutschland-Ticket wird ohne Passfoto ausgestellt. Damit es nicht missbraucht wird, 
muss man bei der Fahrt einen Ausweis mit Foto dabei haben. 

Wenn Sie Ihr Deutschland-Ticket verloren haben oder es kaputt ist, dann wenden Sie sich an 
den I-Punkt der Rurtalbus GmbH. Der I-Punkt ist in der Markt-Straße 6 in Düren. 

 

II. Privatfahrzeuge 



 

 

Fahrten mit dem eigenen Fahrzeug (zum Beispiel mit dem Auto, Motorrad oder Moped) zur 
Schule oder zum Praktikum werden nur bezahlt, wenn Sie mit der Bahn oder dem Bus nicht 
fahren können. Das ist der Fall, wenn: 

a. Der Schulweg für Hin- und Rückfahrt an einem Schultag dauert mehr als 3 
Stunden (ohne Wartezeiten). 

oder 

b. Sie müssen die Wohnung morgens vor 6 Uhr verlassen 

oder 

c. der einfache Weg von der Wohnung zur nächsten Haltestelle ist mehr als 2,0 km 
lang. Wenn Sie aus gesundheitlichen Gründen oder wegen einer Behinderung 
nicht mit dem Bus oder der Bahn fahren können, brauchen Sie ein ärztliches 
Attest oder einen Nachweis über die Behinderung (siehe Punkt 2c). 

 

4. Was muss ich wie beantragen? 

Die Kosten werden in der Regel für ein Schuljahr übernommen. Bei einem Bildungsgangs-
Wechsel oder einem Klassenwechsel muss ein neuer Antrag gestellt werden. Wenn Sie im 
Ausland wohnen, fügen Sie bitte eine extra Anlage bei. 

Anträge und andere Formulare für die Erstattung von Fahrkosten gibt es im Schul-
Sekretariat. Dort müssen die Formulare auch wieder abgegeben werden. 

 

I. Deutschlandticket 

Der Antrag muss bis zu dem Datum der Schul-Zusage gestellt werden. Wenn der Antrag später 
gestellt wird, kann das Ticket vielleicht nicht mehr rechtzeitig zum Schuljahres-Beginn 
geliefert werden. Und es gibt dann auch keine zusätzliche Kosten-Übernahme mehr. 

 

II. Öffentliche Verkehrsmittel – ohne Deutschlandticket - (bei Blockpraktika) und 
Privatfahrzeug: 

Den Antrag auf Bezahlung der Fahrkosten (zur Schule oder zum Praktikum) stellt man zu 
Beginn des Schuljahrs. 

 

Praktikums-Hinweis: 



 

 

Die Bezirks-Regierung Köln hat für Praktika eine Entfernungs-Grenze von 25 Kilometern 
festgelegt. Nur so weit sollen die Schüler ihre Fahrkosten erstattet bekommen. Nur in 
Ausnahmefällen sollen weitere Kosten übernommen werden. 

 

5. Was bekomme ich erstattet und was muss ich zahlen? 

 

I. Deutschlandticket 

Im Schuljahr 2025/2026 müssen Schüler*innen, für die Fahrtkosten gezahlt werden, (siehe Nr. 
2) kein Geld für das Deutschland-Ticket zahlen. Vorausgesetzt, das Ticket gibt es auch über 
das Jahr 2025 hinaus. 

Wenn Sie als Vollzeit-Schüler*innen keinen Anspruch auf eine Übernahme von Schüler-Fahr-
Kosten habt, können Sie das Deutschland-Ticket für 38 Euro (ab 01.08.2025) im Monat selbst 
kaufen. Ein Formular zur Beantragung gibt es im Sekretariat. Das ausgefüllte und 
abgestempelte Formular müssen Sie dann im I-Punkt der Rurtal-Bus GmbH, Markt 6, 52349 
Düren abgeben. 

 

II. Öffentliche Verkehrsmittel – ohne Deutschlandticket - (bei Blockpraktika) und 
Privatfahrzeug: 

Wenn Sie Vollzeit-Schüler*in sind, können Sie maximal 100 Euro im Monat erstattet 
bekommen. Sie müssen außerdem nachweisen, wie viele Tage Sie in der Schule oder im 
Praktikum waren. Die Formulare bekommen Sie im Sekretariat von Ihrem Berufskolleg. Wenn 
Sie mit dem Bus oder der Bahn gefahren sind, müssen Sie die Fahrkarten auch im Original 
einreichen. 

Für jedes Schuljahr gibt es 2 Abrechnungs-Zeiträume. Der 1. Abrechnungs-Zeitraum ist von 
Schul-Jahres-Beginn bis Dezember. Der 2. Abrechnungs-Zeitraum ist von Januar bis zum 
letzten Schul-Tag. Die Nachweise und Fahr-Tickets für den 1. Abrechnungs-Zeitraum müssen 
bis zum 31. Januar des nächsten Jahres im Sekretariat abgegeben werden. Die Nachweise 
und Fahrtickets für den 2. Abrechnungs-Zeitraum müssen bis zum 31. August im Sekretariat 
abgegeben werden. 

 

Unterlagen, die nach 3 Monaten nicht mehr im Schul-Sekretariat abgegeben werden, können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Das ist also bis spätestens 31.10. im gleichen Jahr. 

 

Hinweis:  



 

 

Das Merkblatt mit Angabe des Gesetzes und ausführlicheren Antworten finden Sie auf 
folgenden Internetseiten:  

Kreis Düren: https://kreis-dueren.de/kreishaus/amt/amt40/a-z/schuelerfahrtkosten.php  

Berufskolleg Jülich: https://www.berufskolleg-juelich.de/formulare 

 

https://kreis-dueren.de/kreishaus/amt/amt40/a-z/schuelerfahrtkosten.php

